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Jahresprogramm 2021
20./21. März	 Kantonale Meisterschaft Gymnastik, Heerbrugg
27./28. März	 Kantonale RG-Meisterschaft, Heerbrugg
27./28. März	 Kantonale Meisterschaften Kutu Männer, Zuzwil
1. Mai	 Kantonale Ehrenmitgliedertagung, Oberland
1./2. Mai	 Kantonale Meisterschaften Kutu Frauen, Oberbüren
5. Juni	 Sport Fit Tag, Wattwil
12./13. Juni	 St. Galler Kantonalturnfest, Benken
18.-20. Juni	 St. Galler Kantonalturnfest, Benken
11.-17. Juli	 33. Polysportives J&S-Lager, Sarnen
20. August	 Funktionärskonferenz SGTV
11./12. September	 Kant. Gerätemeisterschaft EGT, Wattwil
12. September	 Leichtathletikmeisterschaft (LAMJU), Balgach
14. September	 Präsidenten- und Leiterkonferenz, Kriessern
18. September	 Jugendturnfest, Gams
22. September	 Präsidenten- und Leiterkonferenz, Wattwil
22. September	 Präsidenten- und Leiterkonferenz, Oberland
25. September	 Herbstcup, Wil

Absage AV 2021

Liebe Turnerinnen und Turner

Geschätzte Ehrenmitglieder und Gäste

An dieser Stelle der AV-Broschüre war die Einladung vorgesehen, mit dem 
„Herzlich willkommen“ und der Traktandenliste. Nun muss ich hier leider über 
die Absage der AV informieren. Gerne hätten wir nach diesem schwierigen 
Coronajahr die AV durchgeführt, um so den sozialen Kontakt mit euch Ver-
einsvertretern, den Ehrenmitgliedern und Gästen zu fördern. Wir haben uns 
auch gegen eine Verschiebung in den Mai entschieden. Die Unsicherheit ist 
einfach zu gross.

In den Händen habt ihr das AV-Büchlein mit den Jahresberichten und den 
Rechnungsunterlagen. Sie ermöglichen einen Einblick in das schwierige Jahr 
2020. Damit wir das Verbandsjahr 2020 trotzdem korrekt abwickeln können, 
werden die statutarischen Traktanden schriftlich durchgeführt. Dieser Ent-
scheid stützt sich auf die Verordnung 3 des Bundesrates über die Massnahmen 
zur Bekämpfung des Coronavirus (Coviod-19) vom 19.6.2020. Die Geltungs-
dauer dieser Verordnung wurde bis zum 31. Dezember 2021 verlängert. Dazu 
ist das Stimmmaterial beigefügt. Die Vereinsvertreter erhalten die Formulare 
gemäss ihrem Anteil Stimmrechte. Die Geschäftsprüfungskommission amtet 
als Stimmbüro. Das Protokoll der AV 2020 in Wil/Bronschhofen ist auf der 
Homepage zu finden.

Alle verdienten Ehrungen werden an der AV 2022 nachgeholt. Über die Durch-
führung der AV 2022 wird in den nächsten Wochen entschieden und in der 
Turnpost informiert.

Wir bedauern diesen Entscheid. Nochmals: wir hätten uns auf den persön-
lichen Kontakt mit euch sehr gefreut. Der Schwerpunkt liegt jetzt auf den 
Turneranlässen 2021, von denen wir hoffen, dass sie durchgeführt werden 
können.

Sportliche Grüsse
ST. GALLER TURNVERBAND

Hubert Lehner, Präsident

Traktanden, Anträge der schriftlichen Abstimmung

	 1. 	Protokoll der 32. AV des SGTV vom 29. Februar 2020 in Bronschhofen
		  Das Protokoll ist auf der Homepage abgedruckt.
		  Antrag: Das Protokoll der 32. AV 2020 wird genehmigt.

	 2.	 Jahresberichte 2020: AV Broschüre Seiten 6-31
		  Antrag: Die Jahresberichte werden genehmigt.

	 3.	 Jahresrechnung 2020 und Bericht der GPK: Seiten 32-38
		  Die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Überschuss von Fr. 	
		  15`945.92 ab. 
		  Die Anträge der GPK zur Jahresrechnung 2020 werden genehmigt.

	 4.	 Festsetzung der Jahresbeiträge: Seite 37
		  Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert. 
		  Antrag: Die unveränderten Mitgliederbeiträge werden genehmigt.

	 5.	 Budget 2021: Seite 32
		  Das Budget 2021 schliesst mit einem Defizit von Fr. 22`940.00 ab. 
		  Antrag: Das Budget 2021 wird genehmigt.

	 6.	 Jahresprogramm 2021: Seite 5
		  Antrag: Das Jahresprogramm SGTV 2021 wird genehmigt.

Sport-Toto-Fonds Kanton St.Gallen
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Jahresberichte 2020 der Abteilungen und Ressorts

Präsidium

Das Jahr 2020 war ein spezielles Jahr. Deshalb starte ich gleich mit der Frage: 
Wie viel Mal kommen die Wörter «Corona», «Covid-19» und Pandemie in die-
sem AV-Büchlein vor? Wir haben uns im Vorstand darauf geeinigt, dass ich im 
Präsidiumsbericht über dieses spezielle Jahr schreibe, und in den Berichten der 
Abteilungen das wenige erwähnt wird, das stattgefunden hat.

In vielen Abteilungen, Vereinen und Riegen mussten in diesem Jahr Zusatz-
arbeiten verrichtet werden für die Formulierung von Schutzkonzepten, ge-
änderten Trainingsplänen usw. Dazu kamen mehrmals Frusterlebnisse durch 
kurzfristige Absagen, geschlossene Hallen (obwohl andere noch offen waren), 
Sisyphusarbeiten, weil am nächsten Tag schon alles wieder veraltet war.
Deshalb ist es mir ein grosses Anliegen, zuerst allen Trainerinnen und Trainern, 
allen Funktionären herzlich zu danken für all die Bemühungen, den Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen ein möglichst attraktives Vereinsprogramm 
zu bieten. Und es gilt wieder einmal das Sprichwort «Nichts ist so schlecht, dass 
es nicht auch etwas Gutes hat.» Die eine oder andere durchgeführte Idee wird 
vielleicht ins Vereinsleben integriert, ein anderes Jahr wieder aufgenommen. 
Manche haben im Informatikbereich Fortschritte gemacht und Sitzungen, ja 
sogar Trainings online durchgeführt. Die Wörter «Zoomkonferenz», „Teams“ 
und andere haben Eingang in unseren Wortschatz gefunden. Auch im Kanto-
nalvorstand haben wir 4 Sitzungen digital durchgeführt, der Kurs «Sportver-
ein 2030» war online usw.

An der AV am 29. Februar 2020 in Bronschhofen habe ich das Präsidium nach 
der Verabschiedung von Dominik Meli allein übernommen. Diese AV war schon 
von Corona geprägt. Das heisst, dass wir nun ein Jahr mit dieser Pandemie zu 
kämpfen haben. Es war für uns alle Funktionäre, vom STV bis hinunter zum 
Jugileiter, nicht immer einfach, mit dem rasanten Tempo der neuen Medien 
mitzuhalten. Was und wieviel muss kommuniziert werden? Wie lange können 
wir mit der Absage warten? Wer hat die Kompetenz zur Absage und wer in-
formiert? So sind von Ende März bis jetzt fast alle Anlässe und Kurse abgesagt 
worden. Immerhin konnte nach dem Lockdown wieder teilweise und einge-
schränkt trainiert werden.  Finanziell kommen wir mit einem blauen Auge da-
von, da sich Mindereinnahmen mit Minderausgaben ausgleichen. Sehr grosse 
Sorgen bereiten uns die Vakanzen im Vorstand. Die Abteilungsleiter Jugend 
oder Finanzen und Dienste konnten noch nicht gefunden werden. Wir können 
nicht immer der Pandemie die Schuld geben. Aber die fehlenden persönlichen 
Kontakte erschweren die Suche. 

Zwei positive Punkte aus dem vergangenen Jahr streiche ich hervor (siehe Be-
richt Abteilung Spitzensport). Ich gehe davon aus, dass alle Lesenden die Er-
öffnung des Turnwerks Südostschweiz in Mels mitbekommen haben. Es war 
ein Freudentag für die Kunstturner im Sarganserland. Nach erfolgloser Suche 
einer neuen Halle für das Trainingszentrum in Maienfeld bekam das initiati-
ve Team aus Freunden und Eltern die Chance, eine Industriehalle in Mels zu 

mieten. In kürzester Zeit haben sie die Halle umgebaut, finanziert und ein-
gerichtet und waren in den Sommerferien bereit. Ein Bravo und ein herzliches 
Dankeschön an die Verantwortlichen und die Sponsoren. Zum zweiten ist es 
erfreulich, dass sich die Situation im und um das RLZ Wil sehr beruhigt hat. 
Der neue Vorstand des RLZ ist bestrebt, die weiteren Hürden (auch die finan-
ziellen) zu meistern.

Etwas anders sieht es im Spitzensport STV aus. Geprägt war das vergangene 
Jahr durch Turbulenzen in der RG und im Kunstturnen Frauen. Die Proble-
me, wie im Spitzensport mit den weiblichen Jugendlichen umgegangen wird, 
sind nicht neu. Verschiedentlich wurde versucht, dies durch Trainerwechsel zu 
verbessern. Die Enthüllungen im Magazin vom 31. Oktober haben das Fass 
endgültig zum Überlaufen gebracht. Diese Welle schwappte auf die Funk-
tionäre über und führte zur Suspendierung des Chefs Spitzensport und zum 
Rücktritt Ende Jahr des Geschäftsleiters Ruedi Hediger, rund zwei Jahre vor 
seiner ordentlichen Pensionierung. Ein weiterer Punkt, diese Probleme in den 
Griff zu bekommen, war die Bildung der Ethikkommission im STV. An der on-
line durchgeführten AV STV am 31. Oktober 2020 wurden die Mitglieder ge-
wählt. Erfreulich für uns vom SGTV, dass Dominik Meli in die Ethikkommission 
gewählt wurde. Eigentlich war Arbeitsbeginn der Kommission am 1. Januar 
2021. Die Aktualität erforderte dann aber einen sofortigen Start. Kaum ge-
wählt, geriet auch die Ethikkommission in den Fokus der Medien. Aus dem 
Umfeld des alten RLZ Wil wurde die Unabhängigkeit von Dominik Meli an-
gezweifelt. Leider haben gewisse Medien wieder einmal Negativschlagzei-
len genüsslich aufgegriffen. Statt die Leistungen von Dominik zu würdigen, 
wurde sein Handeln für die Erneuerung im RLZ in den Dreck gezogen. Um 
der Ethikkommission keine Steine in den Weg zu legen, trat Dominik zurück, 
bevor er das Amt angetreten hat. Ich danke Dominik sehr für seine Bereit-
schaft zur Mitarbeit und bedaure, dass er seine Fähigkeiten nicht einbringen 
kann. Um beim Thema Personal STV zu bleiben: Ich gratuliere Hanspeter Jud 
zur Wiederwahl in den ZV STV und Markus Meli zur Wiederwahl als GPK-Prä-
sident im STV.
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Ich kann an dieser Stelle doch noch über durchgeführte Anlässe schreiben. Im 
Corona-Zwischentief im Sommer führten wir die FUKO im oberen Toggenburg 
durch. Wir alle genossen den Spätsommer im Buurebeizli Dergeten und vor 
allem das Zusammensein. Auch konnten zusammen mit den drei Kreisturnver-
bänden die jährlichen Präsidenten- und Leiterkonferenzen vor Ort abgehalten 
werden. Mit Abstand, reduziertem Apéro (teilweise im Freien) und in Wattwil 
bereits mit Maske konnten wir die Infos aus Kreis, SGTV und STV weitergeben 
und das Zusammensein geniessen.

Ein solcher Jahresbericht ist ein Rückblick. Trotzdem gehört vorausschauend 
Platz dem Kantonal-Turnfest Benken 2021. Es soll zum Höhepunkt des neuen 
Jahres werden. Das OK ist bestrebt, ein Turnfest durchzuführen und den An-
gemeldeten einen grossartigen Sportanlass zu bieten. In welcher Form dies 
passiert, wird die Entwicklung der Pandemie zeigen. Hoffen wir alle auf eine 
Wende zum Guten bis in den Frühsommer.

Im Kanton St. Gallen soll die Sportvision Ost vorangetrieben werden, St. Gal-
len als Sportstadt gefördert werden. «Sportvision Ost» besteht aus den drei 
Säulen Leistungszentren, Kompetenzzentren und Bildung in der Ostschweiz. 
Der Verein NetzwerkSport St. Gallen für Sommer- und Indoor-Sportarten hat 
die Absicht, das Projekt zu entwickeln. Die Regierung unterstützt die Mach-
barkeitsstudie für das Projekt. In diesem grossen Zukunftsprojekt sind auch 
wir vom SGTV involviert. Wir haben im Frühling ein Unterstützungsschreiben 
geschickt, damit Gelder aus dem nationalen Sportanlagenkonzept generiert 
werden können. 

Zum Abschluss habe ich die schöne Aufgabe zu danken. Ich danke meiner 
Kollegin und den Kollegen im Vorstand, Isabel auf der Geschäftsstelle, den 
Kreispräsidenten für die Zusammenarbeit und allen Funktionären im SGTV. 
Ich danke allen, die in irgendeiner Form mit uns im SGTV zusammenarbei-
ten. Dazu gehören die Verbandssponsoren, der STV, die Nachbarverbände, mit 
denen wir in der OBLO zusammenarbeiten, aber auch die Verantwortlichen in 
den Gemeinden, die die Vereine mit Infrastruktur und Beiträgen (bzw. Mieter-
lassen) unterstützen.

Hubert Lehner, Präsident

Breitensport

Das Jahr 2020 war sprichwörtlich ein sonderbares Jahr mit vielen Neuigkeiten 
und noch nie dagewesenen Situationen. Es war trotzdem beeindruckend zu 
sehen, wie viele versucht haben, das Beste aus der Situation zu machen. Ihr 
dürft sicher auch mit vollem Stolz auf das vergangene Jahr zurückblicken. 
Welche turnerischen Tätigkeiten noch durchgeführt werden konnten, sind in 
den Berichten der Ressorts zu lesen.

Persönlich hat es mich im letzten Jahr sehr gefreut, wie das OK des Kantonal-
turnfestes in Benken mit der Situation umgegangen ist. Es gab an den OK-Sit-
zungen nie eine schlechte Stimmung oder schon Gedanken über eine Absage 
des Turnfestes. An dieser Stelle möchte ich mich beim OK und dem Turnverein 
Benken herzlich für die unermüdliche Arbeit bedanken. Getreu dem Motto 
„Benken findet statt“!

Auch wenn vieles nicht durchgeführt werden konnte wie geplant, bedeutete 
dies nicht weniger Arbeit für die Vereine, Funktionäre und Vorstände. Vieles 
war ungewohnt, neu und auch einzigartig. Es musste sehr viel Arbeit und 
Innovation in das Vereins- und Verbandsleben eingebracht werden. Ich hoffe, 
dies hat euch gestärkt und gezeigt, dass auch schwierige Zeiten mit viel Elan 
gemeistert werden können.

Leider konnten immer noch nicht alle Ressorts komplett mit den notwen-
digen Personen besetzt werden. Eine Ressortleitung Gymnastik wird immer 
noch gesucht. Die Ressortleitung Leichtathletik wurde in diesem Jahr von Li-
via Schneider übernommen. Nochmals vielen herzlichen Dank und viel Freude 
im neuen Amt.

Für diesen grossartigen Einsatz möchte ich mich bei euch allen bedanken. Der 
Dank gilt ebenfalls dem Vorstand und allen Ressortmitgliedern im Breiten-
sport. Vielen Dank für das Zusammenstehen im vergangenen Jahr.

Ich blicke und hoffe auf ein abwechslungsreiches und vor allem mit Wett-
kämpfen gespicktes Jahr 2021.

Remo Gantenbein, Abteilungsleiter Breitensport
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Geräteturnen

Topmotiviert starteten die GETU-Riegen in die Saison 2020. Leider verlief diese 
nicht wie geplant.

Aus bekannten Gründen konnten alle Kreis- und kantonalen Wettkämpfe 
nicht durchgeführt werden. Die Schweizermeisterschaften wurden ebenfalls 
abgesagt. So waren die Geräteriegen mit ihren Trainern auf andere Weise ge-
fordert. Es wurden Videotrainings, Spezialtrainings im Freien und Challenges 
organisiert. Auch als die Trainings in den Hallen wieder stattfinden durften 
war Flexibilität gefragt. Es war ein grosses Engagement der Leiter nötig, um 
die Turnerinnen und Turner auch ohne Wettkämpfe bei guter Laune zu halten 
und zu motivieren.

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön geht an meine Ressortmitglieder, die mich mit viel 
Engagement und Flexibilität unterstützt haben. Alle Organisatoren verdienen 
ein grosses Lob für die Geduld, das Warten und zuletzt die Absagen der Wett-
kämpfe. Den Vereinen und Trainern danke ich für ihren Einsatz, trotz schwie-
riger Situation, die Trainings zu organisieren und ihre Motivation, andere zu 
motivieren.

Das mir entgegengebrachte Vertrauen freut mich, und ich danke allen ganz 
herzlich für die kameradschaftliche und konstruktive Zusammenarbeit. 

René Nadig, Ressortleiter Geräteturnen

Turnen

Für mich geht ein ruhiges Jahr zu Ende. Vieles ist ausgefallen, und es konnte 
nur kurzfristig geplant werden. Die nächsten Veränderung stehen an, indem 
die neu erarbeiteten Strukturen in der Abteilung nun schrittweise umgesetzt 
werden.

Bevor wir uns dem Höhepunkt 2021, dem KTF in Benken, widmen, gilt es, 
zurückzuschauen und Verbesserungspunkte aufzunehmen. Als Beispiel: wir 
durften wieder Bescheidenheit sowie gewonnene Freizeit kennenlernen. Da 
wurde wieder bewusst, was das Turnen einem alles gibt und keine Selbstver-
ständlichkeit ist.

Ein grosser Dank geht dieses Jahr sicher an die Veranstalter, welche nichts un-
versucht gelassen haben, um den Wettkampf/Anlass in einer Form durchfüh-
ren zu können. Weiter den Trainern und Turnern, welche sich sehr flexibel 
gezeigt haben und Wege gefunden haben, um das Training sowie das Ge-
meinschaftliche weiterzutreiben.

Auf ein gesundes Turnerjahr 2021.

Markus Heeb, Ressortleiter Turnen

Leichtathletik

Wettkämpfe
Wie so viele Anlässe fielen auch die Leichtathletik-Wettkämpfe den Massnah-
men aufgrund des Corona-Virus zum Opfer. So fanden bei den Jugendlichen 
wie auch bei den Erwachsenen so gut wie keine Wettkämpfe statt. Einige 
Veranstalter haben sich glücklicherweise dazu bereit erklärt, den ins Wasser 
gefallene Anlass im kommenden Jahr durchzuführen.

Ausbildung und Kamprichter
Keine Wettkämpfe, keine Kampfrichter-Einsätze. Es war für alle Beteiligten 
ein ruhiges Jahr mit sehr wenigen Terminen auf Sportanlagen. Die Kampfrich-
ter-Kurse mussten ebenfalls gestrichen werden. Da auch keine notwendigen 
Fortbildungskurse besucht werden konnten, wird das Brevet der ausgebilde-
ten Richter um ein Jahr verlängert. Trotz allem ein herzlicher Dank an alle 
Kampfrichter. Nächstes Jahr werden wieder einige Einsätze anstehen, und wir 
sind dankbar für alle zukünftigen fleissigen Helfer, ohne welche die Wett-
kämpfe nicht stattfinden könnten. In Zukunft werden die fleissigsten Richter 
in derselben Saison (Ende Jahr) mit einem Geschenk verdankt. Dieses Jahr fiel 
dies allerdings aus bekannten Gründen aus.

Reglemente und Weisungen
Vergangenes Jahr gab es keine Änderungen in den Reglementen oder Wei-
sungen.

Personelles
Nachdem die LAKO nun einige Jahre ohne offizielle Leitung war, habe ich von 
Remo Gantenbein die Interimsleitung übernommen. Als Einstieg in die Arbeit 
war es ein entspanntes Jahr, da sehr wenig anstand. Wir haben nur eine Sit-
zung durchgeführt, zum Teil via Videotelefonie. Wie es nächstes Jahr wei-
tergeht, welche Anlässe unter welchen Bedingungen durchgeführt werden 
können, ob wir uns wieder öfters persönlich treffen können oder nicht, kann 
niemand voraussagen. Es bleibt also unvorhersehbar und spannend. Und be-
stimmt anders als ursprünglich geplant.

Livia Schneider, Ressortleiterin Leichtathletik 
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gymnastIk teste

Das Jahr der Gymnastik Teste 2020 ist bereits wieder Geschichte. Die Pandemie 
hat auch bei uns nicht Halt gemacht und den ganzen Jahresplan um einiges 
durcheinander gerüttelt. Viele Events wie z.B. Testabnahme, Zusammenkunft, 
STT, etc. mussten abgesagt werden.

Ende Februar 2020 wurde, bevor der Shutdown kam, für die Leiterinnen und 
Wertungsrichterinnen noch der «Einführungskurs neue Weisungen» angebo-
ten. Viele Teilnehmerinnen haben an einem Vormittag viel Wissenswertes mit-
nehmen können.

Um dem Wertungsrichtermangel entgegen zu wirken, hat die GYMKO im 
Herbst 2019 wieder beschlossen, eine Interne Wertungsrichter Gymnastik Tes-
te durchzuführen. Diese wurde in diesem Sommer durchgeführt. Die Teilneh-
merinnen nahmen an einer theoretischen und praktischen Schulung teil und 
mussten sich im Selbststudium fi t für die Ausbildung machen. Insgesamt sechs 
Personen aus vier verschiedenen Vereinen haben teilgenommen und die Aus-
bildung erfolgreich abgeschlossen! Herzliche Gratulation nochmals! Ein be-
sonderer Dank geht an Catrina Schmid aus Vilters. Sie hat als Ausbildnerin zum 
erfolgreichen Abschliessen der neuen Wertungsrichterinnen beigetragen!

An der Testabnahme im Herbst konnten die gelernten Teste dann doch noch 
abgelegt werden und jeder hatte die Chance, sich für regionale, kantonale 
und nationale Wettkämpfe zu qualifi zieren. Praktisch alle startenden Mäd-
chen erreichten jeweils die Durchschnittsnote 8.00. Die Weisungen haben sich 
bei den Vereinen eingependelt, das neue Notenblatt und somit das neue Wer-
tungssystem noch nicht ganz. Aus diesem Grund wird im Februar 2021 noch-
mals ein Übungsevent organisiert.

Ein besonderer Dank geht dieses Jahr an die Vereine und deren Wertungs-
richter. Diese mussten sich fl exibel zeigen und hatten eine nicht ganz einfache 
Aufgabe zu bewältigen. Trotz turbulenter Zeit konnte das Team Gymnastik 
Teste auf eine gute Zusammenarbeit zählen! Ein besonders grosser Dank geht 
an alle stillen Helferinnen im Hintergrund. Diese Damen gehen öfters verges-
sen, tragen aber viel zu einem erfolgreichen Jahr bei!

Alexandra Metzler, Ressort Gymnastik Teste

55+ senIoren/-Innen / erWachsenensport 35+

Jahresaktivitäten
Das Ressort Männer durfte am 14. März in Schmerikon noch einen sehr gut 
besetzten und interessanten Kurs durchführen. Danach mussten sämtliche 
Frühlingskurse auf Grund der Corona Situation abgesagt werden. Optimis-
tisch haben wir uns im Spätsommer zur Vorbereitung der Herbstkurse getrof-
fen. Die Aussichten waren gut, bis unsere Zuversicht Ende Oktober abrupt 
wieder zunichte gemacht wurde. Somit konnten wir im 2020 leider keine Kur-
se und Wettkämpfe mehr durchführen.

Wir bedauern sehr, dass unser sonstiges fröhliches und turnerisches Zusam-
mensein dieses Jahr nicht möglich war. So hoffen wir sehr, dass sich bis zu den 
Frühlingskursen die Situation entspannt hat und wir diese dann planmässig 
durchführen können.

Mit Zuversicht ins 2021 wünschen wir Allen beste Gesundheit.

René Poltera, 55+ Senioren/-Innen
Roland Baumgartner, Erwachsenensport 35+

Doris Büchel, Erwachsenensport 35+

DIGITAL DRUCKEN

Drucksachen in allen Grössen und Farben

Copy- + Schnelldruck Center · Untere Bahnhofstrasse 30 · 9500 Wil

Fragen Sie uns –  Wir sind für Sie da!
copycenter@zehnder.ch · Tel. 071 911 47 11

Wie die TurnerInnen:

Flexibel
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Marketing

Für die Bereitschaft der Vereine, einen Anlass im 2020 durchzuführen, bedan-
ke ich mich ganz herzlich. Ihr habt euch toll vorbereitet. Ich freue mich auf das 
kommende Jahr mit vielen Anlässen, dem grossen Kantonalturnfest und auf 
den Kontakt mit euch. Auf der Internetseite findet ihr sämtliche Anlässe und 
die aktuellen Informationen / Links dazu.

Falls auch euer Verein einen Anlass organisieren möchte, könnt ihr gerne auf 
den SGTV-Vorstand zukommen – wir freuen uns auf eure Anfrage.

Für die genauen Leser: Weder bin ich eine Virus-Verneinerin, noch habe ich 
den Jahresbericht vom vergangenen Jahr kopiert. Jedoch habe ich dieses Jahr 
viele Nachrichten um DIESES Thema verfasst, sodass ich die Wörter lieber nicht 
mehr niederschreibe. Vielen Dank für euer Verständnis.

Meinen Ressortvertretern und Helfern schicke ich auf diesem Weg ein sehr 
grosses DANKE. Ihr habt auch in diesem Jahr grossartige Arbeit geleistet. Die 
eine Arbeit sehen/lesen wir, andere Arbeit bleibt im stillen Kämmerchen. Ihr 
seid toll und die Aufgaben mit euch, die Kommunikation zwischen uns, die Art 
uns Weise unserer Arbeit macht Spass. Danke.

Auf ein tolles, turnreiches, neues SGTV-Jahr freue ich mich.

Dominique Steiger, Abteilungsleiterin Marketing

Sponsoring

Ein Dank geht auch an unsere Sponsoren. Es war ein Jahr mit Herausforde-
rungen, wir haben gemeinsam einen tollen Weg gefunden. Es freut mich, mit 
Danese Sport GmbH einen neuen Partner an unserer Seite zu haben. Falls auch 
ihr eine neue Vereinsausrüstung braucht, meldet euch bei Oronzo Danese. 
Auch die Brauerei Schützengarten AG hat unseren Verband trotz fehlender 
«Festlichkeiten» unterstützt – vielen Dank. Der SGTV-Vorstand freut sich auf 
weitere Jahre mit unseren Sponsoren als Partner.

Dominik Meli + Dominique Steiger, Sponsoringvertreter

Internet

Da dieses Jahr schnell kommuniziert werden musste, bot unsere Internetseite 
eine gute Plattform, die neusten Informationen bereitzustellen. Diese Mög-
lichkeit wurde rege genutzt. Wir danken euch, dass ihr den Empfehlungen 
und Vorschriften gefolgt sind und euch geschützt habt. Auch über eure künf-
tigen Besuche auf unserer Internetseite freuen wir uns.

Folgt uns auch auf Facebook, die Informationen werden jeweils auch dort ver-
öffentlicht / verlinkt.

Dominique Steiger, für das Team um die Internetseite

Events

Die OFFA 2020 vom 15.-19. April wurde abgesagt. Darum schaute ich nach 
vorne und freute mich auf die Vorbereitungen für die OFFA vom 21.-25. April 
2021.

Mit all diesen Vorführungen wollten wir rund 
800 Minuten voller Spannung, Farben und For-
men erleben. Dies sollte unseren täglichen All-
tagsstress für einen Moment lang vergessen las-
sen. Diese Plattform sollte uns allen zeigen, wie 
vielfältig unser Bewegungsangebot ist.

Leider wissen wir inzwischen, dass auch die OFFA 
2021 abgesagt werden musste. Schade!

Auf ein baldiges Wiedersehen.

Edgar Haering, Ressortleiter Events

Medien

Schreibst du gerne? Bist du gerne unter Leuten? Dann melde dich bei uns. 
Wir sind auf der Suche nach SGTV-Korrespondenten und freuen uns über jede 
Mithilfe. Nebenbei: die Arbeit macht Spass! :)

Werner Hofstetter, Ressortleiter Medien

Turnpost

Isabel hat uns durch das Jahr informiert. Momentan läuft eine Umfrage, ob 
eine gedruckte Turnpost weiterhin gewünscht wird. Falls ihr weiterhin die 
«Post-Ausgabe» der Turnpost wollt, meldet euch auf der Geschäftsstelle.

Isabel Steiner, Turnpost-Verantwortliche



16
	17

	17

Jugend

Das Jahr 2020 wird uns wohl noch lange in Erinnerung bleiben. Unser Leben 
und damit auch die Turnwelt wurde ziemlich durchgerüttelt und aus dem 
Rhythmus gebracht.

Dies ist ein ganz spezieller Rückblick. Es ist viel schwieriger, einige Sätze zu 
schreiben, wenn praktisch keine Veranstaltungen durchgeführt werden konn-
ten im Vergleich zu einem «normalen» Jahr mit gut organisierten Anlässen 
und top Resultaten.

An der AV 2020 in Bronschhofen wurde unser langjähriger JUKO Verantwort-
licher Martin Senn zum Ehrenmitglied des SGTV ernannt. Zugleich wurde er 
als Abteilungsleiter der Jugend verabschiedet. Da wir bis zu diesem Datum 
keinen Nachfolger oder Nachfolgerin gefunden hatten, übernahm ich neben 
den Finanzen auch dieses Aufgabengebiet. Leider ist es uns auch bis heute 
noch nicht gelungen, eine neue Person für die Übernahme der Abteilung Ju-
gend zu motivieren. Dies finden wir sehr schade. Es muss doch möglich sein, 
bei fast 10’000 aktiven Turnern und Turnerinnen jemanden zu finden, der Inte-
resse hat, dass in der Jugend etwas läuft. Dieser Bereich ist bekannterweise die 
Zukunft in unseren Vereinen und sollte dementsprechend auf Stufe Verband 
gefördert und unterstützt werden. Ich hoffe sehr, dass jede Person, welche 
meinen Beitrag liest, sich über die Jugend ernsthafte Gedanken macht. Mir 
persönlich sind die zwei Bereiche auf die Dauer zu viel Arbeit.

Doch nun komme ich zurück zum eigentlich geplanten Turngeschehen im Jahr 
2020. Intensive Vorbereitungen für Jugileiterkurse, OFFA, Kreisjugitage, LAM-
JU und Jugendturnfeste wurden getroffen. Leider fielen alle dem Lockdown 
zum Opfer und mussten abgesagt werden. 

Wir haben die Hoffnung bis in den Spätsommer nie aufgegeben, dass wir un-
sere Herbstkurse wenigstens durchführen könnten. Schweren Herzens muss-
ten wir resignieren und diese ebenfalls absagen. 

Auch wenn in diesem Jahr praktisch nicht viel gelaufen ist, heisst dies nicht, 
dass wir hinter den Kulissen nicht aktiv waren. Wir suchten stetig potenziel-
le Organisatoren für unsere zukünftigen Anlässe, führten Gespräche mit den 
definitiven Organisatoren und hielten unsere Sitzungen über die bekannten 
Onlineplattformen ab. 

Sommerlager Appenzell
Markus Meli und sein Team haben es fertiggebracht, auch in dieser speziellen 
Situation ein Sommerlager auf die Beine zu stellen. Dieses Jahr ging es nicht 
wie gewohnt in die Innerschweiz nach Sarnen, sondern nach Appenzell. Es ha-
ben wiederum sehr viele junge und motivierte Turner und Turnerinnen teilge-
nommen. Das Lager wurde mit grosser Motivation und viel Können organisiert 
und durchgeführt. Ein herzliches Dankeschön von unserer Seite dazu!

Dank
Ich möchte mich bei meinem ganzen JUKO Team recht herzlich für eure ge-
leistete und unermüdliche Arbeit bedanken. Auch wenn wir uns in diesem 
Jahr nur einmal physisch gesehen haben, funktionierte unser Zusammenspiel 
wie gewohnt. Nun hoffen und bangen wir, dass unsere geplanten Anlässe im 
Jahr 2021 in einem möglichst normalen Rahmen durchgeführt werden kön-
nen.

Kurt Rüdisühli, Stellvertretung  
Abteilungsleiter Jugend

Muki-Turnen

Das MuKi Jahr 2020 ist vorbei. Wie in allen anderen Riegen war es ein speziel-
les Jahr. Stellenweise wurde sehr grosse Flexibilität und Spontanität erwartet.

Unser Highlight des Jahres war der Fortbildungskurs im September in Buchs, 
wo wir 18 Teilnehmerinnen begrüssen durften. Die Teilnehmerinnen nutzten 
den Tag, um sich auszutauschen und neue Lektionenideen zu sammeln. Der 
geplante Fortbildungskurs im März musste leider abgesagt werden. So hatten 
sich einerseits vorgängig zu wenig Teilnehmer/Innen angemeldet, jedoch war 
die Situation anfangs Jahr bezüglich der Gesundheitslage sicher mitentschei-
dend.

Im März musste der ganze MuKi Betrieb über Nacht eingestellt werden. Erst 
nach den Sommerferien wurde in den meisten MuKi Gruppen wieder wie ge-
wohnt in den Hallen geturnt.

Leider war es bereits Mitte Oktober wieder für viele MuKi Gruppen nicht 
mehr möglich, einen normalen Turnbetrieb aufrechtzuhalten. Wo nicht der 
Turnbetrieb wiedereingestellt wurde, sah man die Erwachsenen mit Masken 
turnen.

Neu durften wir Martina Müssigbrodt im Fachbereich MuKi des Kantons St. 
Gallen begrüssen. Sie konnte im vergangenen Jahr den Expertenstatus im 
MuKi erlangen. Herzliche Gratulation.

An dieser Stelle möchte ich dem ganzen Team des Fachbereichs MuKi, Fabien-
ne Reiser, Silvia Gabathuler, Silvia Müller und Martina Müssigbrodt für die 
gute Zusammenarbeit und Unterstützung danken.

Fürs 2021 hoffen wir, dass es bald zulässt, mit unseren MuKi Gruppen wieder 
fleissig auf Entdeckungstouren durch die Halle zu gehen.

Regula Erb, Ressortleiterin Muki-Turnen
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Spitzensport

Abteilung - Allgemeines

Stabsübergabe von Jürg zu Roli
Seit 1. Mai habe ich die Abteilung Spitzensport übernommen und danke Jürg 
Litscher für die gute Einarbeitung. Es ist für mich schön, dass mein Vorgänger 
schon so gute Arbeit geleistet hat, und ich auf einer guten Basis starten kann.

Strukturen Spitzensport SGTV
Die Situation im Kunstturnen war im vergangenen Jahr alles andere als gut. 
Sowohl im RLZO Wil, als auch national bezüglich STV und Magglingen gab es 
negative Schlagzeilen. Ich bin jedoch zuversichtlich, dass wir den Turnaround 
schaffen werden.

Jürg hatte in seinem letzten Jahresbericht 2019 geschrieben: «Um mit der 
Spitze mithalten zu können müssen wir in den nächsten Jahren die bestehen 
Strukturen im Spitzensport SGTV hinterfragen und verbessern. Dies muss nicht 
nur vertikal innerhalb der Sportarten, sondern auch horizontal sportarten- 
oder sogar verbandsübergreifend erfolgen.»

Nach rund dreiviertel Jahren im Amt komme ich zur gleichen Auffassung und 
habe diese Aufgabe an die Hand genommen. Der Vorstand SGTV hatte sich 
diese Pendenz schon vorher aufgetragen. Auch auf nationaler Ebene wird im 
STV noch einiges an Diskussionen bezüglich der künftigen Strukturen erfol-
gen.

Erdbeben im STV
Im STV löste, nach mehreren Vorzeichen, der Bericht im Tagi über die RG eine 
Kette von Ereignissen aus, nach deren kein Stein mehr auf dem anderen blieb. 
Zuerst erfolgte die Entlassung der beiden Cheftrainerinnen des Nationalka-
ders RG und danach die Rücktritte des Chef Spitzensports und des Geschäfts-
führers STV. Die RG schlitterte in eine nationale Krise.

Im Wissen, dass wir dasselbe in Wil erlebt haben, schauen wir sorgenvoll nach 
Aarau und Biel. Dem Spitzensport im STV steht ein Kulturwandel und der RG 
ein Neuanfang bevor.

Kunstturnen Frauen

Ein Jahr ohne Wettkämpfe – nicht immer einfach dabei motiviert zu bleiben. 
Umso wichtiger war es, eine Trainingsatmosphäre zu schaffen, um die Mädels 
bei Laune zu halten. Schön zu sehen, dass dies in der Ostschweiz so gut ge-
klappt hat.

Gulia und die Grossanlässe
Die Olympischen Spiele wurden aufs Jahr 2021 verschoben, die EM 2021 soll 
in Basel stattfinden, doch wie wird das nächste Jahr wirklich aussehen? Wir 
lassen uns überraschen und hoffen das Beste. 

TZ Fürstenland Turnerinnen, Mogelsberg
Die TZFF Turnerinnen nach dem Lockdown bei 
ihrem ersten Training im Kompetenzzentrum Mo-
gelsberg. Die Turnerinnen wurden von ihren Trai-
nerinnen mit Heimtraining betreut. Aber das erste 
Training nach der aussergewöhnlich langen Trai-
ningspause war dann doch sehr speziell. Auch der 
Vorstand des TZFF war nicht untätig. Die Home-
page wurde überarbeitet, und in einem Workshop 
wurde die TZFF Strategie für die Zukunft aufge-
gleist. Das TZFF ist bereit für die Zukunft.

«Erfolgreich anders, wir sind ehrlich, kompetent und anspruchsvoll.

Pilotprojekt TVL
Seitens SGTV gab es ursprünglich mit dem TZFF nur einen Satelliten zur Nach-
wuchssichtung. Ab dem 1. Januar 2019 wurde zusammen mit dem Liechten-
steiner Turnverband mit Kutu-TVL (ehemals Eschen-Mauren) ein Pilotprojekt 
lanciert, mit welchem versucht wird, das Kunstturnen Frauen im Raum Liech-
tenstein und St. Galler Rheintal zu fördern.

Projekt STV Wil
Ein weiteres Projekt zur Nachwuchsförderung im Bereich Kunstturnen Frauen 
ist eine Nachwuchsriege des Stadtturnvereins Wil «Kutu Wil», hinter welchem 
die Idee steckt, Mädchen früh für das Kunstturnen zu begeistern und je nach 
Begabung entweder ans RLZ oder ans Geräteturnen weiter zu geben. 

Kunstturnen Männer

Neues Trainingszentrum «Turnwerk Südostschweiz»
Das TZ Graubünden, welches vom SGTV für die Ausbildung des Nachwuchses 
im St. Galler Oberland unterstützt wurde, war durch den für 2020 geplanten 
Abbruch ihrer Halle in Maienfeld, in seiner Existenz bedroht. Es ist gelungen, 
die drohende Schliessung aufzufangen und in einer Werkhalle in Mels mit 
dem «Turnwerk Südostschweiz» in Mels einen Ersatz und damit ein drittes 
Trainingszentrum im Kanton St.Gallen zu erstellen. Das ist nicht nur gut für 
den Spitzensport und das RLZO in Wil, sondern wird auch dem Vereinsturnen 
in allen Turnvereinen der Region zugutekommen. In einer würdigen Feier 
wurde das «Turnwerk Südostschweiz» am 14. August 2020 eröffnet. Ein gros-
ser Dank für die tolle Leistung gilt den Verantwortlichen und allen Helfern, 
welche Unglaubliches geleistet haben!

Pablo Brägger on the way to Tokyo
An der WM 2019 in Stuttgart qualifizierte sich das Schweizer Nationalteam 
mit Pablo Brägger für die Olympischen Spiele in Tokyo. Der STV nominierte 
den Oberbürer für die Teilnahme an der Weltcup-Serie, welche aber leider 
nach dem 1. Wettkampf abgebrochen wurde. Kurz darauf wurden auch die 
Olympischen Spiele um ein Jahr verschoben und der Lockdown in der Schweiz 
ausgerufen. Schon vor dem Ausbruch des Corona-Virus hatte Pablo Brägger 
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mit dem STV abgesprochen, seine Karriere noch bis zur Heim-EM 2021 in Basel 
fortzusetzen, aber ab Sommer 2020 mehrheitlich im RLZ Ostschweiz in Wil 
statt in Magglingen zu trainieren. Wir drücken die Daumen und hoffen, dass 
die Olympischen Spiele in Tokyo stattfinden und Pablo einen würdigen Karrie-
reabschluss erhält.

Training zu Coronazeiten
Der Lockdown im März führte für die Kunstturner 
im Kanton St. Gallen zu einer Zwangspause von 10 
Wochen. Ein Kunstturnen @home und ohne Gerä-
te ist schwierig umsetzbar. Es fehlt das Erlebnis, die 
Unterstützung und Korrekturen der Trainer und das 
gegenseitige Motivieren. Für die Phase daheim er-
hielten die Turner Trainingspläne im Bereich Kraft 
und Beweglichkeit, eine Auswahl an Youtube-Work-
outs und Challenges und teilweise sogar eigens produzierte Trainingsvideos. 
So wurde mehr oder weniger fleissig daheim im Wohnzimmer oder im Garten 
trainiert. Die Eltern fungierten als Motivatoren und Trainer/innen.

Gross war daher die Erleichterung bei allen Beteiligten 
als der Bundesrat die Lockerungsmassnahmen ankün-
digte. Von einem normalen Trainingsbetrieb konnte 
noch keine Rede sein, aber immerhin durfte unter Ein-
haltung von Schutzmassnahmen trainiert werden. Dies 
ist für die jungen Turner und ihre Entwicklung enorm 
wichtig. Leider mussten im Jahr 2020 alle Kunstturn-
wettkämpfe und Kadertests in der Schweiz abgesagt 
werden. Der Fokus liegt derzeit darauf, Verlorenes wie-
deraufzubauen, Verpasstes aufzuholen und sich so gut 
es geht auf die Wettkämpfe im 2021 vorzubereiten.

RLZ Ost Kunstturnen

Neuer Vorstand mit Präsident Alex Brochier
An der DV 2020 wurde der neue Vorstand mit Präsident Alex Brochier gewählt. 
Neu ist nach der Anpassung der Statuten auch der Chef Spitzensport von Am-
tes wegen im Vorstand.

Der Wiederaufbau des RLZO wurde an die Hand genommen und in zwei Pha-
sen aufgeteilt: 1. Turnaround und 2. Neustart. Der Turnaround erfolgte bis zu 
den Sommerferien und hat mit der Wahl des neuen Cheftrainers der Frauen 
und zugleich technischen Direktors Chris Lakeman seinen wichtigsten Schritt 
gemacht.

Mit der Aufnahme der Kommunikation zu den Satelliten und einem Workshop 
als Kickoff zur Frage «Wie kann das Kunstturnen in der Ostschweiz bestmög-
lichst gefördert werden?» wurde die Phase zwei «Neustart» eingeleitet. Mit 
der breit erfassten Analyse durch die diversen Workshops und Besprechungen 
wurden die entsprechenden Massnahmen definiert.

Neuer Cheftrainer Frauen und techn. Direktor: Chris Lakeman

Trotz Corona Spass am Training: Der neue Chef-
trainer: Chris Lakeman

Grosser Erfolg für Marton Kovacs
Der RLZ Turner Marton Kovacs ist ungarisch-schweizerischer Doppelbürger 
und turnte an der Junioren EM im Dezember mit dem ungarischen Team auf 
den 2. Platz. Das ist eine herausragende Leistung, die der RLZO Turner da voll-
bracht hat und darf zurecht auch unserem Cheftrainer Csaba mitzugeordnet 
werden. Herzliche Gratulation zur Junioren-EM-Silbermedaille!

Rhythmische Gymnastik

Wettkämpfe
Der Lockdown am Freitag, den 13. März, hiess für uns in der RG zurück auf 
Feld 1. Denn an diesem Wochenende wollten wir die Kantonale Meisterschaft 
durchführen. Bis zum Schluss haben wir gehofft… und so wurde die Arbeit 
des OK’s leider nicht mit schönen RG-Übungen belohnt. Die RG Berneck ist 
aber bereits wieder in den Vorbereitungen fürs 2021. Hoffen wir, dass sich die 
Arbeit dieses Mal auszahlt.

Auch die ganze schweizerische Wettkampfsaison musste abgesagt werden. So 
konnten weder Schweizermeistertitel noch andere Auszeichnungen vergeben 
werden. Glücklicherweise konnte das RLZ RG Ost Ende Juni einen regionalen 
Wettkampf durchführen. So hatten die Mädchen wenigstens einmal die Gele-
genheit ihre Übungen vor Kampfrichtern vorzuturnen. Die fehlende Routine 
wird sich dann sicherlich in der kommenden Saison bemerkbar machen…

Training
Auch das Training war in der Lock-
downzeit stark eingeschränkt. So 
mussten kreative Lösungen gefunden 
werden. Die RG Diepoldsau-Schmitter 
trainierte in dieser Zeit teilweise via 
Zoom und die Mädchen der RG Bern-
eck und des RLZ RG Ost wurden mit 
Übungen und Aufträgen per Video 
beliefert. Immerhin waren wir mit 
den Mädchen in der zweiten Welle 
weniger eingeschränkt und konnten 
so schon recht früh wieder anfangen 
relativ normal zu trainieren.
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Den Herbstferienkurs konnten 
die beiden RG Vereine des Kan-
tons sogar wie üblich gemein-
sam verbringen. Mit einer exter-
nen Ballettlehrerin und einem 
Besuch im Trampolinpark konn-
te den Mädchen auch noch et-
was Spezielles geboten werden.

Qualifikation Jun.-EM
Während dieser turbulenten Zeit fand die Qualifikation für die Juniorin-
nen-Europameisterschaft statt. Als Ausbildungsprojekt hätten Einzelgym-
nastinnen daran teilnehmen dürfen. Anastasia Weder von der RG Diepold-
sau-Schmitter konnte sich als Reservegymnastin qualifizieren. Leider ist auch 
dieser Anlass dem Corona-Virus zum Opfer gefallen.

Dank
Zum Abschluss dieses sehr speziellen und absolut in Erinnerung bleibenden 
Jahres möchte ich mich bei allen Leiterinnen bedanken, welche während des 
ganzen Jahres viel Einsatz gaben, um den Mädchen Struktur zu geben und sie 
trotz Wettkampfausfällen stets motiviert hielten. Ebenso den Funktionären, 
welche mit Schutzkonzept verfassen, Kontakt mit Behörden, Eltern etc. sicher-
lich einen grossen Mehraufwand leisteten.

RLZ RG Ost Rhythmische Gymnastik

Das Trainerteam unter der Leitung von Madina Ankosi arbeitet erfolgreich. 
Das Hallenproblem besteht weiterhin. Laut dem neuen Spitzensportkonzept 
muss jedes RLZ bis 2024 über eine permanente Infrastruktur verfügen. Dies 
wird eines der Hauptziele der nächsten Jahre sein.

Akrobatik

Akrobatik neu als Spitzensportart
Der Vorstand hat an seiner Sitzung im September beschlossen, Akrobatik neu 
als Spitzensportart aufzunehmen. Er hat eine Projektphase für 5 Jahre defi-
niert, in welcher gesetzte Ziele zu erreichen sind. Bei Erfüllung dieser Ziele, 
soll Akrobatik langfristig als Spitzensportart geführt werden. Mit der Auf-
nahme von Swiss Olympic und der Anerkennung von J+S als Sportart wur-
de von den nationalen Institutionen der Weg für diesen Schritt geebnet. Mit 
Beat Koch konnte einer der Gründer von Akrobatik Gossau für das Amt des 
Ressortleiters gewonnen werden. Der Aufbau eines neuen RLZ Akrobatik hat 
damit begonnen und soll ab 2021 umgesetzt werden. Wir freuen uns, dass 
wir mit der Akrobatik eine neue Sportart haben, die ein weiteres, attraktives 
Spektrum der Turnsportarten widerspiegelt und wünschen dem Start der Ak-
robatik viel Erfolg.

Schlusswort – Danke
Nicht nur wegen Corona, sondern auch wegen der Vorkommnisse in Magglin-
gen und im RLZ Wil, war es ein turbulentes und intensives Jahr. Wir hegen 
die Hoffnung, dass die EM in Basel 2021 durchgeführt werden kann, damit 
wir Giulia und Pablo zu Höchstleistungen anfeuern und unterstützen können. 
Gleichzeitig werden wir mit dem Projekt Neustart die Frage versuchen zu be-
antworten, wie geht es mit dem Kunstturnen in der Ostschweiz weiter nach 
Pablo und Giulia.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Ressortleitern und Trainern herzlich für 
Ihren Einsatz zu Gunsten des Spitzensportes im SGTV bedanken! Bedanken 
möchte ich mich auch bei allen Mitgliedern des SGTV, denn der Spitzensport 
ist auf die Solidarität des Breitensportes angewiesen!

Roland Brändli, Abteilungsleiter Spitzensport
Alana Beck, Ressortleiterin Kunstturnen Frauen

Gabriel Sutter, Ressortleiter Kunstturnen Männer
Petra Lehner, Ressortleiterin Rhythmische Gymnastik

Beat Koch, Ressortleiter Akrobatik
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Sport-verein-t
Pensionierung von Bruno Schöb
Nach 16 Jahren als Geschäftsleiter der IG St. Galler Sportverbände trat Bruno 
Schöb im Frühling 2020 in Pension. Bruno Schöb war der Initiant, der «Vater» 
von Sport-verein-t. Die Testphase begann 2005 in Widnau und Wil. Nach Ab-
lauf der Projektphase 2008 gehörte «Sport-verein-t» in den ordentlichen Auf-
gabenbereich der IG St. Galler Sportverbände. So wurde den Sportvereinen 
und -Verbänden ein Instrument zur Verfügung gestellt, um die Vereinsstruk-
tur zu überdenken, der Wertschätzung der Ehrenamtlichkeit bewusster zu 
werden, Integration und Solidarität zu leben, aber auch sich um ein nachhal-
tiges Wirken für das Gemeinwohl zu bemühen. Es war für Bruno eine grosse 
Freude, dass Sport-verein-t von der ARGE Alp und Swiss Olympic anerkannt 
wurde. Mit seinem Ausscheiden als Geschäftsleiter hat Bruno auch die Leitung 
von Sport-verein-t weitergegeben. Wir danken Bruno für seinen grossen Ein-
satz und wünschen ihm für die Pensionierung alles Gute.

Kommission Sport-verein-t
Die Kommission Sport-verein-t, die als Jury für das Label-Bewerbungsverfah-
ren verantwortlich ist, wurde im vergangenen Jahr massiv verändert. Die aus-
tretenden Mitglieder Heinz Alder, Balz Gadient, Alfons Schönenberger, Dzela-
din Ismaeli und Bruno Schöb wurden ersetzt durch Gion Beer, Stefan Pfiffner, 
Imelda Stadler und Marco Peter. Weiterhin im Amt sind Marlen Hasler und Ed-
win Lachica. Eine grundlegende Änderung ergab sich beim Präsidium. Dieses 
liegt nicht mehr beim Geschäftsleiter der IGSGSV, sondern bei Edwin Lachica.

Labelträger
Im Jahr 2020 haben folgende SGTV-Vereine das Label erneuert:
TV Widnau; TZ Fürstenland Turner; TV St. Peterzell; TV Rebstein; STV Brunna-
dern.

Ich gratuliere diesen Vereinen für die Label-Qualifikation und wünsche ihnen 
viel Erfolg im neuen Vereinsjahr.

Motivation
Ich kann das Sport-verein-t Label für weitere Vereine nur empfehlen. Empfeh-
len ist das eine – motivieren das andere. Es ist nun einmal bei vielen Menschen 
so: Motivation geht über das Portemonnaie! Bei den verschiedensten Grün-
den, sich fürs Label zu bewerben, denkt daran, dass Label-Träger von einem 
«Sport-Toto-Bonus profitieren». Welcher Verein ist neuer Label-Träger 2021? 
Infos unter www.igsgsv.ch und www.sport-verein-t.ch.

Hubert Lehner, Sachbearbeiter Sport-verein-t 

Ausbildung

Abteilungsaktivitäten
Was macht die Abteilung Ausbildung, wenn praktisch seit Amtsantritt sämt-
liche Kurse abgesagt wurden? Eine gute Frage, die ich mir beim (Wieder-) Ein-
stieg stellen musste. Leider war nach den Rotationen im Vorstand die neue Ab-
teilung Ausbildung nicht besetzt worden und die Vorgaben und Ziele mussten 
wieder neu definiert und angepasst werden. Hoffen wir auf ein aktives und 
kursreiches 2021, damit sich die Abteilung aufbauen und etablieren kann.

Unser J&S Coach Kurt Beck hat sich dieses Jahr intensiv mit den Kursanmel-
dungen beschäftigt. Alle J&S Kurse im Verbandsgebiet müssen neu über den 
Verbandscoach beim STV angemeldet werden. Eine Kursanmeldung muss über 
ein Jahr vor der eigentlichen Durchführung erfolgen und braucht entspre-
chende Vorbereitungen durch die Kursleitung. Mit Vera Ritz und Vreni Marti 
haben wir zwei erfahrene Kursleiterinnen im Verbandsgebiet, zusätzliche Or-
ganisatoren unterstützen wir gerne.

Erfreulicherweise konnte das Polysportive Jugendlager des SGTV unter der 
Leitung von Markus Meli in Appenzell durchgeführt werden. Das Leiterteam 
organisierte wieder eine abwechslungsreiche Sportwoche und ein tolles Erleb-
nis für die teilnehmenden Jugendlichen. 

Im Bereich Vereinsmanagement hat der STV das Workbook „Sportverein 
2030“ herausgegeben mit dem Ziel, die Vereinsarbeit auf zukünftige Heraus-
forderungen vorzubereiten. Das Buch ist ein Wegbegleiter für alle Vereine, die 
sich fragen wie die Vereinsarbeit im Jahre 2030 aussehen könnte. Fragen wir 
uns das nicht alle?

Personelles
Das Personelle im Bereich Ausbildung hat noch Luft nach oben und wird sich 
je nach Entwicklung der Abteilung konkretisieren. Interessierte sind auf jeden 
Fall willkommen. 

Ausblick 2021
Das Wichtigste nächstes Jahr ist, dass wir und der STV möglichst viele Kurse 
durchführen können. Am liebsten in der Halle, aber auch Online-Kurse, z.B. 
zum Thema Vereinsmanagement sind eine interessante und lehrreiche Erfah-
rung.

Ich freue mich auf ein ereignisreiches und spannendes 2021 und wünsche allen 
nur das Beste und viel Motivation fürs nächste Turn Jahr! 

Walter Schlegel, Abteilungsleiter Ausbildung
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sport-toto

Im vergangenen Jahr gingen 23 Gesuche mit Kosten zu Lasten Verein von Fr. 
272‘100.90 ein, was für einmal bescheidene Zahlen sind. Insbesondere bei den 
Bauprojekten stand dieses Jahr kein besonderes Vorhaben zur Bearbeitung an.

Geräte Bauten

Anzahl

Kosten zu

Lasten Verein

Beitrag

Sport-Toto Anzahl

Kosten zu

Lasten Verein

Beitrag

Sport-Toto

2017 24 Fr. 360`597.70 Fr. 177`530.00 5 Fr. 170`819.95 Fr.   32`810.00

2018 18 Fr. 123`459.40 Fr.   80`610.00 1 Fr. 265`759.50 Fr. 148`460.00

2019 39 Fr. 201`784.20 Fr. 121`560.00 2 Fr. 851`783.00 Fr. 500`790.00

2020 21 Fr. 174`313.00 Fr.   86`050.00 2 Fr.   97`787.90 Fr.   46`090.00

Unser Verband erhält zudem Beiträge in der Höhe von ca. Fr. 250‘000.-- unter 
anderem für Kurse und Sportförderung. Diese werden im Jahresbericht der IG 
jeweils im folgenden Mai ausgewiesen.

Ich danke allen Sachbearbeitern der Vereine für die gute Zusammenarbeit. Ein 
grosser Dank gilt aber vor allem der IG St. Galler Sportverbände, welche den 
Turnsport Jahr für Jahr mit hohen und wichtigen Beiträgen unterstützt.

Felix Tschirky, Sachbearbeiter Sport-Toto

 kreIsturnverband rheIntal

Liebe Freunde des Turnsportes, liebe Turner/Innen 

Ein sehr schwieriges Turnerjahr liegt hinter uns, und das angebrochene 2021 
liegt noch weitgehend im Ungewissen. Ich möchte nicht jammern und Negati-
ves schreiben, denn von dem haben wir bereits bis zur Genüge gehört und ge-
lesen. Trotz der widrigen Umstände kann ich vom Kreisturnverband Rheintal 
viel Positives berichten, und wir hatten sogar einige Highlights im Rheintaler 
Turnerjahr 2020.

17. LA Hallenmeeting in Widnau
Am Sonntag, 16. Februar 2020 fand das bei der Jugend beliebte Hallenmee-
ting in der Sporthalle Aegeten in Widnau statt. Zur Freude des OKs wurde 
wieder ein neuer Teilnehmerrekord verzeichnet. Es waren total 401 Athleten 
am Start, und bei den Staffeln wurden 83 Mannschaften gemeldet, was eben-
falls ein neuer Rekord darstellte. Das OK unter der Leitung von Angelika Dürr 
hatte sich an einen straffen Zeitplan zu halten, der dank der vielen erfahre-
nen und gut instruierten Kampfrichter aber problemlos eingehalten werden 
konnte. Vielen herzlichen Dank dem ganzen OK und allen, die mitgeholfen 
haben, diesen Tag zu organisieren und erfolgreich durchzuführen.

Verständnisvolle Organisatoren
Obwohl 12 von den 14 Kreisanlässen schlussendlich abgesagt werden muss-
ten, haben alle Funktionäre und Organisatoren immer mit grossem Elan bis 
zuletzt gearbeitet und erst im letzten Moment den Anlass schweren Herzens 
abgesagt. Vielen vielen Dank euch allen für euer grosses Engagement und 
euer Verständnis. Ich bin überzeugt, dass wir im kommenden Jahr einiges 
nachholen können, sodass die Arbeit nicht ganz umsonst gewesen ist.

Ideenreiche Leiterinnen und Leiter
Turnbetrieb in den Hallen eingestellt, Turnhallen geschlossen, ..... Schnell 
merkte man, dass die Turnvereine mit dieser Situation sehr gut umgehen 
konnten. Es wurde in den Vereinen auf kreative Art weiter «geturnt». Turn-
stunden fanden über Videoanrufe statt. Sitzungen von Zuhause aus, am PC 
inkl. anschliessendem gemütlichen «zusammensitzen». Sehr schnell trafen 
sich die Turner unter Einhaltung der Schutzmassnahmen wieder zum Wan-
dern, Joggen, Biken usw. Das Turnerleben ging weiter, und was in dieser Zeit 
sehr wichtig war, dass die sozialen Kontakte im kleineren Rahmen beibehal-
ten und weiter gepfl egt wurden. Allen Leiterinnen und Leitern vielen herzli-
chen Dank für eure grosse Kreativität und die Bereitschaft, etwas zum Wohle 
der Mitglieder zu organisieren.

Rheintaler Turnfest 2022 an STV Balgach
Im Frühjahr konnte der Kreisvorstand das Rheintaler Turnfest an den STV Bal-
gach als Organisator übergeben. Und im Mai haben OK Präsident Urs Lüchin-
ger und die beiden Vize-Präsidenten Regula Spirig und Hansjörg Nüesch die 
Übernahmebestimmungen und das Festreglement unterschrieben.
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Anlagen
Das Ziel ist, dass alle Wettkampfanlagen, Übernachtungen (Zeltplatz) und 
Festmeile um die 400m Rundbahn in Balgach stattfinden sollen. 
Datum: Einzelturnen am 18./19. Juni 2022 und das Vereinsturnen am 
24./25./26. Juni 2022.
Angebot: Einzelturnen: 	LA / GYM & Teamaerobic / GETU / Turnfestwettkampf 
Vereinsturnen: LA / GYM &Teamaerobic / GETU / Nationalturnen / Fachteste / 
Fit&Fun.  
Das RhTF2022 wird eigentlich wie herkömmlich stattfinden. Das heisst, am 
Vereinswochenende sind AKTIVE und FR/MR zusammen am Turnfest.

Leiterkurs Aktive in Marbach
Der Aktive-Leiterkurs fand am 26. bis 27. September in Marbach mit bewil-
ligtem Schutzkonzept statt. Am Samstag starteten 29 Leiterinnen und Leiter 
mit Mini Bands und Power Bands in anstrengende und schweisstreibende 
Lektionen. Das anschliessende Abendessen im Restaurant Krone und der ge-
mütliche Ausklang waren somit mehr als verdient. Am Sonntagmorgen, nach 
einer kurzen Nacht und einem sehr grosszügigen Frühstück inkl. Speck und 
Rösti, startete der zweiten Teil des Kurses. Bis am Mittag gab es 3 verschiedene 
Lektionen (Spiele, Leichtathletik, Tanz). Vielen Dank an Rolf Märki für die Or-
ganisation und an Reto Ebneter, Simon Kaiser und Etienne Bollhalder für die 
lehrreichen Lektionen.

Sehr hohe Stimmbeteiligung an der 114. AV
Den Entscheid, unsere Abgeordnetenversammlung auf schriftliche Abstim-
mung umzustellen, machten wir uns nicht leicht, doch die Situation im De-
zember gab uns dann leider Recht. Am 12. Dezember, am Tage unserer AV, 
trafen wir uns mit unserer GPK, und diese zählte dann gemeinsam die ein-
gegangenen Stimmzettel aus. Von total 256 Stimmrechten wurden 202 aus-
geübt, 41 von 48 Vereinen haben ihre Stimmzettel eingereicht, und 49 von 
55 Ehrenmitgliedern und 16 von 17 Funktionären haben an der Abstimmung 
teilgenommen. BRAVO, der ganze Vorstand und die GPK freut es riesig, dass 
ihr so zahlreich mitgemacht habt. Mit der sehr hohen Stimmbeteiligung habt 
ihr uns gezeigt, dass ihr hinter den Entscheiden des Vorstandes steht und am 
gleichen Strick und in die gleiche Richtung zieht. Vielen Dank für das ent-
gegengebrachte Vertrauen.

Pflege der Kameradschaft 
Da die Ehrenmitgliedertagung abgesagt werden musste, konnten wir dies 
nicht im gewohnten Rahmen umsetzen. Doch einige Gamser EM, die fast im 
gleichen Haushalt wohnen, liessen es sich nicht nehmen und luden zu einem 
privaten EM-Treffen ein. Sie staunten nicht schlecht, als überraschenderweise 
auch der Kreispräsident zum Apéro auftauchte und sie exklusive über das Ge-
schehen im Verband informierte.

Was mich besonders freute, und ich glaube, dass dies noch keinem Verbands-
präsidenten passiert ist. Denn ich wurde vom TSV St. Georgen persönlich zu 
ihrer Turnerfahrt eingeladen. Es war für mich ein super Tag, bei dem ich die 
Kameradschaft pflegen und erleben durfte. Vielen Dank an die Aktiven des 

TSV St. Georgen für die originelle Turnfahrt.

Die Tradition, unseren Ehrenmitgliedern zum runden Geburtstag persönlich 
zu gratulieren, war dieses Jahr nicht immer einfach umzusetzen. Meistens hat 
es dennoch geklappt, und so konnten wir folgenden Ehrenmitgliedern gra-
tulieren:

Margrith Rothenberger	 85 Jahre 	 Karl Etter	 	 85 Jahre 	
Werner Kaufmann	 85 Jahre	 Anselm Benz		  75 Jahre	
Arthur Gegenschatz	 75 Jahre 	 Max Müller		  75 Jahre
Marianne Ebneter	 65 Jahre	 Heinz Sonderegger	 65 Jahre 	
Stefan Langenegger	 60 Jahre	 Markus Baumgartner	 55 Jahre	
Yvonne Meli		  55 Jahre 	 Hansjörg Nüesch	 55 Jahre
Daniel Göldi		  45 Jahre

Im vergangenen Verbandsjahr hat uns unser Ehrenmitglied Walter Baumgart-
ner für immer verlassen. Am 25. Juni 2020 ist Walter im hohen Alter von 89 
Jahren von uns gegangen. Für seinen unermüdlichen Einsatz und sein Wirken 
in Verein und Verband sind wir ihm sehr dankbar. Wir werden Walter in guter 
Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Einen speziellen Dank möchte ich unserem Hauptsponsor der Sonnenbräu AG 
unter der Leitung von Claudia Graf und unseren drei langjährigen Co-Spon-
soren, der Alpha RHEINTAL Bank, Kühnis Brillen / Kühnis Hörwelt und DEKRA 
Arbeit AG Buchs aussprechen. Obwohl wir dieses Jahr unsere Sponsoren nur 
sehr wenig präsentieren konnten, haben sie den Betrag nicht gekürzt und sie 
bleiben uns auch im Jahr 2021 treu. Vielen Dank.

Vielmals danken möchte ich all meinen Kolleginnen und Kollegen im Ver-
bandsvorstand und in den TK’s für ihre geleisteten Stunden zum Wohle des 
Turnsports. Nur dank einer hervorragenden und eingespielten Crew, die auch 
arbeitet, wenn die äusseren Umstände prekär sind, ist es möglich, dies Jahr 
für Jahr umzusetzen.

Einen speziellen Dank sende ich an die Adressen der Ehrenmitglieder, Behör-
den, Verbündete und Dachorganisationen unseres Verbandes für ihre Unter-
stützung. 

Ich wünsche euch allen ein verletzungsfreies, erfolgreiches und freudiges 
Turnerjahr und viel Erfolg an den kommenden Wettkämpfen und vor allem 

		  bliibed Gsund   -   mi freuts uf`s nächschti Träffe

Stefan Langenegger, Präsident Kreisturnverband Rheintal
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Kreisturnverband Toggenburg

Ein kräftiger Händedruck beim freudigen Wiedersehen an der Gerätemeister-
schaft, ein verschmitztes Lächeln beim Schwatz am Jugitag, eine gemütliche 
Runde mit Turnkolleginnen und Kollegen; rare Momente im vergangenen 
Jahr. Umso motivierender ist es zu spüren, dass die Arbeit von den Turnver-
einen um die Jugend, die Aktiven und um die älteren Generationen eine hohe 
Wertschätzung erfährt. Das tut gut und erleichtert uns einen schwungvollen 
Start ins 2021.

Es war kein verlorenes Jahr! Diesen Satz las ich aus einem Vereinsheft. Wie 
wahr! Mit grossem Engagement und Ideenreichtum meisterten die Vereine 
das 1. Pandemiejahr. Die Kreativität der einzelnen Turnriegen war überwäl-
tigend und machte uns stolz, obwohl wir nichts dazu beitragen konnten. Für 
den Turnverband war das Coronajahr jedoch schwierig. Die meisten Verbands-
anlässe waren organisiert und mussten dennoch alle abgesagt werden. Belas-
tend war vor allem der fehlende Kontakt zu euch Turnerinnen und Turnern! 
Und davon leben wir, das macht die Arbeit im Kreisturnverband so spannend 
und reizvoll! Umso wichtiger wird das neue Jahr sein. Wir freuen uns auf Ein-
ladungen zu euren Jubiläen, Unterhaltungen, sportliche Wettkämpfe und auf 
unsere Verbandsanlässe. Bereits sind die ersten Einladungen eingetroffen, de-
nen wir sehr gerne nachkommen werden. Natürlich in der grossen Hoffnung, 
dass die Anlässe auch alle stattfinden!

KTF in Benken! Auf dieses Fest freuen wir uns alle! Gleich in welchem Rahmen 
es durchgeführt wird, soviel steht fest, wir werden uns dort treffen! Dem gan-
zen OK, den Technikern, dem STV Benken und allen Helferinnen und Helfern 
wünschen wir gutes Gelingen. Ohne lästige Gesichtsmasken, dafür mit viel 
Sonne und turnerischen Leckerbissen!

Stefan Harder, Präsident Kreisturnverband Toggenburg

Kreisturnverband Oberland

Auch im Kreis Oberland mussten alle Anlässe im Frühling bis Mitte Jahr ab-
gesagt werden.

Die Eröffnung des Turnwerks am 14. August war für viele in der Turnfamilie 
der erste Anlass im Jahr, an dem man sich fast wie gewohnt treffen und aus-
tauschen konnte. Wir durften zu diesem Anlass auch unsere Ehrenmitglieder 
einladen. So konnte die abgesagte EM-Tagung vom Frühling nachgeholt wer-
den.

Ende September führten wir den Spielabend in Flums durch. Es war einer der 
ganz wenigen Turnsportanlässe in diesem Jahr. 

Im Oktober stiegen dann die Infektionszahlen so stark an, dass öffentliche 
und private Veranstaltungen wieder nur noch in kleinem Rahmen erlaubt wa-
ren. So mussten wir auch unsere DV absagen und in schriftlicher Form durch-
führen. 

Auch das Vereinstraining wurde im Herbst wieder stark eingeschränkt, sodass 
einige Vereine den Betrieb wieder ganz einstellten oder alternative Trainings 
durchführten, damit die Hygienevorschriften eingehalten werden konnten. 
Aller Voraussicht nach wird dieser Zustand noch einige Wochen, wohl Monate 
anhalten. Kein guter Start für das Turnjahr 2021. 

Keine Trainings, keine Wettkämpfe, kaum Kurse, keine Turnfahrten und keine 
Turnerunterhaltungen, kurz ein katastrophales Turnjahr. Vergessen werden 
wir es wohl nicht so schnell. Die wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Fol-
gen der Pandemie werden uns noch einige Jahre beschäftigen. Trotzdem gibt 
es auch Positives zu berichten. 

Wie bereits erwähnt fand Mitte August die offizielle Eröffnung des Turnwerk 
Südostschweiz statt. Damit das Turnwerk möglichst schnell in Fahrt kommt, 
haben wir eine Kennenlern-Aktion für Vereine und Riegen lanciert. Die Ak-
tiv-, Jugend- und Kituriegen konnten zu günstigen Bedingungen Schnupper-
trainings besuchen. 

Den Sponsoring-Vertrag mit der St.Galler Kantonalbank konnten wir wieder 
um drei Jahre verlängern. Das ist ein sehr wertvolles Sponsoring für uns und 
speziell für den KB-Cup und die LMM. Neben dem finanziellen Zustupf für 
den Anlass steht uns viel Event-Material zur Verfügung, das der Veranstal-
ter sonst zumieten müsste. Ausserdem wird das Material auf Platz geliefert 
und wieder abgeholt. Obwohl im vergangenen Jahr der KB-Cup nicht statt-
finden konnte, erhielten wir den Sponsoring-Betrag und finanzierten damit 
die Turnwerk-Aktion.

Thomas Keel, Präsident Kreisturnverband Oberland

www.schmidwetli.ch

Das Winzerleben ist ein Glück!

Kaspar sen., Susanne, Florian, Kaspar jun., Adrian, Matthias

SCHMID WETLI INS TURNERVERB 60x125 2014:Layout 1 20.01.2014 17:07 Uhr Seite 1
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Kommentar zum Jahresabschluss 2020

Die Rechnung 2020 schliesst bei einem Aufwand von CHF 436`400.03 und ei-
nem Ertrag von CHF 452`345.95 ab. Daraus ergibt sich ein Gewinn von CHF 
15`945.92 ab. Budgetiert war ein Verlust von CHF 10`990.00. Somit haben wir 
besser abgeschlossen als budgetiert Es war für uns alle ein spezielles Jahr. Wir 
mussten ab März 2020 alles absagen und wussten zum Teil nicht, was Morgen 
kommt.

Welches sind die wichtigsten Abweichungen zwischen Budget und Rechnung?

Einnahmen:

Sponsorenbeiträge	 -	   8`500.00	 keine OFFA,
				    weniger Sponsorengelder,
				    weniger Unterstützungsbeiträge

Erträge aus Zuwendungen	 -	 10`300.00	 keine Anlässe, keine Unterstützung

Erträge aus Anlässen	 -	 12`000.00	 keine Anlässe, keine Einnahmen

Auflösung Rückstellungen	 +	 19`750.00	 Anschubhilfe RLZO und Beitrag 	
			   an Turnwerk Südostschweiz

Ausgaben:

Vorstand Funktionäre	 -	   9`000.00	 einige Sitzungen online abgehal-	
			   ten, keine Anlässe, Einsparungen

Verbände/Vereine	 -	   8`000.00	 keine AV im STV,
			   FUKO Teilnehmerzahl

Technisches/Kurse	 -	 75`000.00	 ab März praktisch keine Kurse 		
	              	 mehr durchgeführt, dementspre-	
			   chend 	weniger Vereinsentschädi-	
			   gungen ausbezahlt
			   weniger Sitzungen

Wettkämpfe Breitensport	 -	   9`500.00	 keine SM, keine Wettkämpfe, 		
			   keine Testtage

Spitzensport	 +	 75`770.00	 Strukturbeiträge vom 2018/2019 	
			   nachträglich ausbezahlt, diese 		
			   waren in den Rückstellungen 
			   Anschubhilfe RLZO und Beitrag 	
			   an Turnwerk Südostschweiz

Verbandsanlässe	 -	 28`300.00	 keine OFFA (Stand), keine Anlässe

Abt. Marketing	 -	   6`600.00	 Turnpost war ab März viel dünner 	
			   (Druckkosten in Papierform)

Bildung Rückstellung	 +	 25`000.00	 diverse kleine Projekte, Sponso-	
			   renwand, Geschäftsstelle

Bilanz

Diese weist Kreditoren in diesem Jahr in der Höhe von CHF 0.00 auf.

Die Transitorischen Passiven in der Höhe von CHF 239`006.00 setzen sich fol-
gendermassen zusammen:

CHF 	     4`560.00 	 Start - Haftgelder Gym MS

CHF	 152`096.00	 Start – Haftgelder KTF Will

CHF	     5`500.00	 Bekleidung VS + TK

CHF	     2`500.00	 Überstunden GS

CHF	   74`350.00	 COVID-19-Stabilisierungspaket Sport		

Kommentar zum Budget 2021

Ein Budget für das Jahr 2021 zu erstellen war eine ganz spezielle Herausforde-
rung.  Es ist noch so viel unbekannt. Wir wissen alle nicht, wie lange es noch 
geht, bis etwas mehr Normalität zurück ist. Trotzdem haben wir ein Budget 
mit der Annahme erstellt, dass ein ganz normales Turnjahr 2021 stattfinden 
wird. Das Budget 2021 sieht einen Aufwand von CHF 506`040.00 und einen Er-
trag von CHF 483`100.00 vor. Daraus ergibt sich ein Verlust von CHF 22`940.00.

Die wesentlichsten Veränderungen zum Budget 2020 sind nachstehend auf-
geführt:

Einnahmen:

Erträge aus Anlässen			   +	 48`000.00	 Meisterschaften, KTF Benken

Erträge aus Kursen/Lizenzen	-	 20`500.00	 Lizenzen, die im 2020 gekauft 	
				    wurden, gelten 2021 ebenfalls

Auflösung Rückstellungen		  -	 13`500.00	 Sponsorenwand, Homepage, 	
				    EDV, diverse kleine Projekte

Ausgaben:

Bildung Rückstellung			   +	 40`000.00	 KTF Benken

Ihr Partner im Rheintal

B e e i n d r u c k e n d
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Anträge des Vorstandes

a) Mitgliederbeiträge

Wir beantragen für das Jahr 2021 folgende Mitgliederbeiträge:

a)	 turnende Aktive (Turnerinnen/Turner) ab dem  
 	 17. Altersjahr				    wie bisher	 CHF 11.00 
	  
b)	 Frauen, Männer, Seniorinnen, Senioren und turnende  
 	 Ehrenmitglieder (35+/55+/tEM) 		  wie bisher	 CHF 10.00  	
		
c)	 Jugendliche bis und mit dem 16. Altersjahr, inkl. Muki 
 						      wie bisher	 CHF   5.00

Zusammen mit den Abgaben an den STV ergeben sich die folgenden Ver-
bandsabgaben:

STV SVK SGTV Total

Aktive Turnerinnen/Turner 45.00   3.00 11.00 59.00 

35+ / 55+/ tEM  45.00   3.00 10.00 58.00 

Jugendliche inkl. Muki 13.50   2.50   5.00 21.00 

Turner mit Lizenz Fachverband 17.00   3.00  -   20.00 

Fachverbände: Swiss Athletics (SLV), Schweizerischer Handballverband (SHV), 
Swiss Volley (SVBV), Swiss Wrestling, Swiss Unihockey (SUHV), Swiss Basketball 
(SBV), Swiss Ski (SSV) sowie Vereine von Behindertensportverbänden wie z.B. 
Plus Sport

Balgach, 12. Januar 2021

ST. GALLER TURNVERBAND

Hubert Lehner		  Kurt Rüdisühli
Präsident		  Leiter Finanzen	 	

Berechnungsgrundlage bildet das ETAT 2021
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Bericht der Geschäftsprüfungskommission an die  
33. Abgeordnetenversammlung des St. Galler Turnverbandes vom  

27. Februar 2021 über die Prüfung der  Jahresrechnung 2020 
 
 
Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrech-
nung (Bilanz und Erfolgsrechnung) sowie die Geschäftsführung des St. Galler Turn-
verbandes für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Die 
Prüfung umfasste die ordentliche Rechnung inklusive Turnerhilfskasse und Techni-
sche Kasse. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe da-
rin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen 
Anforderungen hinsichtlich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhe-
bungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der mas-
sgebenden Grundsätze des Rechnungswesens, die wesentlichen Bewertungsent-
scheide und die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und 
die Geschäftsführung dem Gesetz und den Statuten. 
 
Wir empfehlen: 
 

1. Die Ordentliche Rechnung mit einem Gewinn von CHF 15'945.92 und einem 
Eigenkapital von CHF 254'617.31 sei zu genehmigen.  
In dieser Rechnung ist die Turnerhilfskasse mit einem Verlust von  
CHF 1'475.24 enthalten. 
 

2. Dem Vorstand, dem Kassier und allen Funktionären sei Entlastung zu erteilen. 
 
 
Balgach, 12. Januar 2021 
 
Die Geschäftsprüfungskommission 
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